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LIEBE FREUNDE  
UND FREUNDINNEN,
dieses Jahr brachte viele 
neue Herausforderungen 
mit sich. Die Zahl der Menschen, die an unseren Angeboten 
teilnahmen, stieg stetig an: In unseren Sprachkursen haben 
wir momentan 180 Teilnehmende. Gleichzeitig wuchsen 
Finanzen und Personal aber nicht mit. Auch die Zahl der 
Ehrenamtlichen hat sich in den letzten Monaten verdoppelt. 
Das ist eigentlich ein großer Segen, aber trotzdem schwierig 
für uns: Momentan haben wir keine festen Angestellten für 
die Koordination. 

Trotzdem konnten wir, dank unseres tollen Teams, mehr 
Menschen als geplant helfen. Zum Beispiel der Familie, die 
auf der Straße landete und durch unser Programm why not? 
Rescue vorübergehend eine Wohnung fand. Oder der Familie, 
die 10 Jahre illegal in Deutschland lebte und jetzt ihre ersten 
Ausweise bekam. Auch den Lampedusa-Flüchtlingen - mitt-
lerweile schon längst nicht mehr im Fokus der Öffentlichkeit 
– helfen wir. Sie lernen bei uns fleißig Deutsch, die ersten 
haben dieses Jahr ihre Prüfungen bestanden.

Um der gestiegenen Anzahl von Flüchtlingen und Migran-
tInnen im why not? gerecht zu werden, planen wir 2016 neue 
Personalstellen. Das schaffen wir nur mit der großzügigen 
Unterstützung von Menschen, die Begegnung in unserer 
Gesellschaft ermöglichen und Hoffnung schenken möchten. 
Lesen Sie auf den folgenden Seiten, wofür wir uns einsetzen 
und helfen Sie uns, weiter zu machen!

Ich wünsche Ihnen, im Namen un-
seres ganzen Teams, eine friedliche 
und gesegnete Weihnachtszeit. 

Glen Ganz 
(Leiter des why not?)

Bei uns gibt es immer ein offenes Ohr



CAFÉ UND BEGEGNUNGSARBEIT 
Das why not? ist ein niedrigschwelliger Anlaufpunkt für 
MigrantInnen und Flüchtlinge, die Hilfe suchen. Wer durch 
unsere Tür tritt und Rat sucht, ist bei uns genau richtig: Wir 
bieten beratende und begleitende Unterstützung im Um-
gang mit Behörden, Institutionen und bei Bewerbungen 
sowie interkulturelle Seelsorge und Lebensberatung an. 
Unser Café-Betrieb macht es leicht, sich willkommen zu 
fühlen: An 70 Stunden in der Woche können Besucher bei 
uns eine Tasse heißen Kaffee oder ein internationales Essen 
genießen – zum Selbstkostenpreis und von Ehrenamtlichen 
zubereitet. 

Regelmäßige öffentliche Konzert- und Kulturabende, ge-
meinsame Feste und internationale Gottesdienste runden 
unser Angebot ab. Dabei haben wir immer wieder neue 
Ideen: Dieses Jahr organisierten wir einen International 
Food Market, bei dem SprachschülerInnen und Freunde des 
why not? Gerichte aus ihrer Heimat kochten. Auch neu seit 
diesem Jahr: Das Sprachencafé, bei dem Menschen verschie-
dener Kulturen in lockerer Atmosphäre zusammenkommen 
und die Sprache des anderen im Sprach-Tandem lernen. 

 „Ich war ein Fremder 
bei euch, und ihr habt 
      mich aufgenommen.“
  (Matthäus 25, 35)

Beim Sprachencafé entstehen neue Bekanntschaften



DEUTSCHKURSE
Der wichtigste Schlüssel für Integration ist die Sprache. 180 
Teilnehmende lernen momentan in unseren Alphabe-
tisierungskursen lesen und schreiben, erwerben in den 
Integrationskursen Kommunikationsfähigkeiten für das 
tägliche Leben und trainieren in unserem Berufsvorberei-
tungskurs die Kommunikation im Berufsalltag. Aufgrund 
der bürokratischen Situation kann es in Hamburg momen-
tan drei bis sechs Monate dauern, bis die Neuankömmlinge 
einen öffentlich geförderten Deutschkurs besuchen kön-
nen. Um ihnen für diesen Zeitraum inhaltlich hochwertige 
und kostenlosen Deutschkurse anbieten zu können, und 
um auch Menschen ohne Papiere Deutschkurse zu ermög-
lichen, brauchen wir Ihre Unterstützung.
 
WINTER-NOTDIENST
Neu angekommene 
Flüchtlinge finden aus 
den unterschiedlichs-
ten Gründen nicht im-
mer sofort eine Unter-
kunft und müssen unter 
Umständen erst einmal 
auf der Straße schlafen. 
Das kann besonders 
in den kalten Jahreszeiten lebensgefährlich werden. Um 
dies zu verhindern, gründeten wir 2014 das Winternot-
dienst-Programm why not? Rescue. Im Rahmen dessen 
schufen wir vereinzelte Übernachtungsmöglichkeiten 
bei uns im why not? und mieteten auch eine Wohnung 
für Familien in Not an. Obwohl wir einigen Menschen so 
helfen konnten, kommt es leider immer wieder zu trau-
rigen Szenen: Erst vor kurzem mussten wir einer Familie 
mit einem drei Monate altem Baby und einem 14-jährigen 
Kind vermitteln, dass wir keine Unterkunft für sie haben, da 
unser Budget bereits ausgeschöpft ist. Helfen Sie uns, in 
solchen Not-Situationen schnell handeln zu können!

Eine Unterkunft in kalten Zeiten



MINDERJÄHRIGE FLÜCHTLINGE 
MULTI ist ein Projekt für minderjährige, unbegleitete 
Flüchtlinge und diejenigen, die als solche nach Hamburg 
kamen, aber nun schon volljährig sind. Die Jugendlichen 
haben teilweise eine wochen- und monatelange Flucht 
und illegale Einreise hinter sich und kommen vorwiegend 
aus vorwiegend aus Afghanistan, Syrien und dem Irak. Bei 
uns bekommen sie nicht nur zusätzlichen Deutschunter-
richt, sondern lernen auch, wie sie in Hamburg Fuß fassen 
können. Wir helfen bei Bewerbungen, bei der Ausbildungs-
platzsuche, bei alltäglichen Entscheidungen und unterstüt-
zen sie dabei, ein neues Leben zu beginnen. 
Im letzten Jahr konnten wir so über 150 Jugendlichen 
helfen, ihr Deutsch weiter zu verbessern und in der Schu-
le voran zu kommen. 23 dieser Jugendlichen kamen zu 
unserer Beratung und wurden erfolgreich in ein Praktikum 
oder eine Ausbildung vermittelt. 

Da unser Angebot nicht staatlich finanziert wird, müs-
sen wir die Gelder für die Lehrkräfte, die Sozialarbeiterin 
und Unterrichtsmaterialien durch Spenden beschaffen. 
Jede Spende hilft uns, möglichst vielen Jugendlichen die 
Möglichkeit auf ein erfolgreiches und menschenwürdiges 
Leben in Hamburg zu geben. Für 16 € können wir zum 
Beispiel ein Kursbuch anschaffen, mit 20€ eine Unterrichts-
stunde finanzieren. 

   Die Jugendlichen erkunden Hamburg



Helfen Sie Menschen
mit Fluchterfahrung in Hamburg! 
Wir sind dankbar für jede Spende, die uns dabei hilft, unsere 
Arbeit weiter fortzuführen. Gerne stellen wir Ihnen eine 
Spendenbescheinigung aus, wenn Sie uns Ihre Adresse 
hinterlassen. 

Wenn Sie Ihre Spende einem bestimmten Zweck zukom-
men lassen möchten, schreiben Sie in die Überweisung 
das passende Stichwort: CAFÉ UND BEGEGNUNGSARBEIT, 
DEUTSCHKURSE, WHY NOT? RESCUE, MULTI

Kontodaten
Hamburger Sparkasse  
BLZ: 200 505 50, Kontonummer: 1211 121 585  
IBAN: DE42200505501211121585  
BIC: HASPDEHHXXX

Besuchen Sie uns: Marktstr. 55, 20357 Hamburg
Kontaktieren Sie uns:
T +49 (040) 430 00 25 Büro 
info@why-not.org e-mail
www.why-not. org web
www.facebook.com/cafewhynot facebook 

Das why not? ist eine Einrichtung  
der Stiftung Freie evangelische Gemeinde  
in Norddeutschland.

Zusammen kann Deutsch lernen Spaß machen


